
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Sa 4.9. Pfarre Taufe von Clemens Bernhard Schuh 11.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 5.9. Freizeithaus Backhendl-Essen Freizeithaus am See 

So 5.9. Pfarre Fußwallfahrt Maria Schnee 13.00 / 15.00 Uhr 

Fr 10.9. Fernwärme Generalversammlung 19.00 / Freizeithalle 

Sa 11.9. Meat[ing] Backhendl-Essen Freizeithalle 

Sa 11.9. Musikkapelle Tag der Blasmusik Ab 13.00 Uhr 

Sa 11. & So 12.9. Freizeithaus Beuschl- und Leberspezialitäten Freizeithaus am See 

Sa 11.9. Sportverein Brunn – SVU Langau 20.00 Uhr / Brunn 

So 12.9. Pfarre Dirndlgwandsonntag 9.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 18.9. Sportverein SVU Langau – Geras 20.00  / Freizeitarena 

Mo 20.-So 26.9. Meat[ing] Betriebsurlaub  

Sa 25.9. Pfarre Trauung Agnes Prand-Stritzko & Patrick Gruber 12.30 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 25.9.  Sportverein Weitersfeld – SVU Langau 19.00 Uhr / Weiterseld 

Di 28.9. Pfarre Krankenkommunion  

Vorschau    

Sa 2.10. Sportverein SVU Langau – Karlstein 19.00  / Freizeitarena 

Sa 2.10. Tischtennis Trainingsbeginn 13.00 / Freizeithalle 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                  Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                    Info.Mail Entgelt bezahlt 
                                                                                                               

 

mailto:willi@langau.at
http://www.langau.gv.at/


2



 

 

 ----------Neues von der MK-Langau---------- 
 

Unser diesjähriger  

Tag der Blasmusik 
findet am 

11. September 2021 ab 13 Uhr 
 

statt. Wir starten wieder in zwei Gruppen und freuen uns schon 
darauf unseren Ort wieder zum Klingen zu bringen. 

 
Rückblick 
Am 14. August spielten fünf 
Kleingruppen der MK Langau 
beim alljährlichen 
Weisenblasen in 
Waidhofen/Thaya mit.  
 
Eine Woche darauf fuhren 
unsere jüngsten und einige junggebliebene MusikerInnen 
nach Rosenburg in den Klettergarten. Dort wurden sie mit den 
Kletterutensilien ausgestattet und eingeschult, dann ging es 
schon in schwindelnde Höhen. Nach einer kleinen Stärkung 
ging es dann wieder heim nach Langau. 

 

 
Wir wünschen unserer Petra Bauer 
alles Gute zum 50. Geburtstag und 
sagen auch gleich „Danke“, dass wir 
bei deiner Geburtstagsfeier aufspielen 
durften. 

 
 
 
 
 
 

Backhendl-Essen 
 

11. September 2021 
  

11.30-14.00 Uhr und 17.30-20.30 Uhr 
 
Backhendl-Spezialitäten soweit das Auge reicht. 
Um Reservierung wird gebeten. 

Betriebsurlaub 
 

20. – 26. September 2021 
 

Unser Chef heiratet am 25.9.2021 
 

Aus diesem Grund sind alle unsere Gäste recht 
herzlich zur Agape ab 14 Uhr bei uns im 
Meat[ing] eingeladen.  
 
Wir bitten um Einhaltung der 2G-Regel (geimpft 
oder getestet – Wohnzimmertests können wir 
aufgrund von Vorgaben leider nicht gelten lassen). 
Eine Testmöglichkeit (Teststraße) wird am 
Freitag, den 24.9. in Langau errichtet – genauere 
Informationen folgen. 
 

 

Alles neu macht der 
September! 

 
Ab Mitte September gibt es folgende neue 
Angebote: 
 

• Frühstück an jedem Samstag und Sonntag 

• Neues Kaffee- und Kuchen-Angebot 

• Geänderte Öffnungszeiten 

 

Genauere Infos folgen      . 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Patrick Gruber  
und das Meat[ing]-Team 

Patrick Gruber, 2091 Langau 85 
Tel. 0677/61637456 

meating@outlook.at 
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Liebe Mitglieder! 
Für den 23. September 2021 ist ein 

Organtag (Jahreshauptversammlung) 
vorgesehen. Nach der entsprechenden Beschlussfassung durch den Vorstand werden alle Mitglieder 

schriftlich unter Anschluss der Tagesordnung eingeladen. 
Soviel aber im Voraus: 

Wir treffen uns am 

23. September 2021 um 12 Uhr zu einem gemeinsamen Mittagessen 
im Anglerparadies Hessendorf 

und anschließendem Organtag, sowohl des Seniorenbundes als auch der N.Ö. Senioren, weil in Hinkunft 
auf Gemeindeebene nur mehr die N.Ö. Senioren bestehen bleiben. 
Es muss daher eine Neuwahl des Vorstandes unter der Leitung unseres Bezirksobmannes, Herrn Rudolf 
Weiser erfolgen. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und bitten um zuverlässige Teilnahme 
Herbert Freundorfer, Obmann 

 

P.S. Der für den 7. September geplante Ausflug kann wegen zu geringer Teilnehmerzahl leider nicht 
stattfinden. 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Im letzten WILLI war ein Artikel der NÖN abgedruckt, in dem 
der allseits geschätzte Herbert Freundorfer als „früherer 
Seniorenbundobmann“ bezeichnet wird. Das stimmt 
natürlich nicht, denn Herbert ist noch immer mit 
Begeisterung in dieser Funktion tätig.  

Wir danken dem mit dem Goldenen Ehrenzeichen der Volkspartei Niederösterreich ausgezeichneten  
Herbert Freundorfer für seine langjährige Tätigkeit in Gemeindeparteivorstand, Gemeinderat, 
Gemeindevorstand, verschiedensten Ausschüssen und natürlich auch noch in Zukunft im Seniorenbund. 

Ebenso möchten wir uns an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei der ebenfalls mit dem 
 Goldenen Ehrenzeichen der VP NÖ ausgezeichneten Margit Reiß-Wurst für ihre langjährige Tätigkeit im 
Gemeindeparteivorstand, im Gemeinderat, als Vizebürgermeisterin und natürlich für ihre ausdauernden, 
sorgfältigen und noch immer anhaltenden Bemühungen bei der Inselpflege, die auch heuer wieder mit dem 
1. Platz im Waldviertel und dem 3. Platz in Niederösterreich belohnt wurden. 

Nicht minder herzlich möchten wir uns bei Inge Dietrich bedanken, die für ihre ebenso langjährige Tätigkeit 
als Finanzreferentin der Volkspartei Langau mit dem Silbernen Ehrenzeichen der VP NÖ ausgezeichnet 
wurde. 

Zuletzt („last but not least“) bedanken wir uns noch sehr herzlich bei GGR Ing. Erich Prand-Stritzko für 
seine langjährige Obmannschaft der Volkspartei Langau. Erich bleibt uns aber noch als Bauernbundobmann 
in Langau und des Bezirks Horn sowie als Gf. Gemeinderat und im Vorstand der VP Langau tatkräftig 
erhalten. 

 

Senioren NÖ  

 

 

 

 

 

 

Danke  
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News und Vorankündigungen für September 2021 

Die Sommersaison 2021 nähert sich langsam dem Ende, trotzdem wollen wir euch im 

September noch ein paar kulinarische Highlights bieten. Wir bedanken uns bei allen WILLI 

Lesern/innen für Ihre Treue. 

Menüplan 

Donnerstag 

02.09.2021 

Tagessuppe 

Cordon Bleu mit Salat 

7,90€ 

Freitag 

03.09.2021 

Tagessuppe 

 Erdäpfelgulasch mit Gebäck 

7,90€ 

Samstag 

04.09.2021 

Tagessuppe 

Schweinsbraten mit Erdäpfelknödel und Salat 

9,50€ 

Donnerstag 

09.09.2021 

Tagessuppe 

Surschnitzel mit Pommes 

7,90€ 

Freitag 

10.09.2021 

Tagessuppe 

Gebackener Käse 

7,90€ 

Samstag 

11.09.2021 

Tagessuppe 

Schweinefilet mit Steinpilzrahmsauce und Nudeln 

10,50€ 

Sonntag 

19.09.2021 

Rindssuppe mit Frittaten 

Gekochter Tafelspitz mit Semmelkren und Rösti 

12,90€ 

Backhendl-Essen am Sonntag den 5.9.2021 

Hühnereinmachsuppe mit Bröselknödel 3,40€  

½ Backhendl mit gemischtem Salat 10,50€ 

Waldviertler Backhendlsalat 7,50€ 

Wiener Schnitzel vom Schwein mit Salat 9,40€ 

Gebackener Käse mit Salat € 8,90 
Beuschel und Leberspezialitäten  

am Samstag und Sonntag den 11.+12.9.2021 

Rindssuppe mit Leberknödel oder Grießnockerl 3,20€  

Gebackene Kalbsleber mit Sauce Tartare und Salat 10,90€ 

Kalbsrahmbeuschel mit Semmelknödel 8,90€ 

Surschnitzel vom Schwein mit Salat 9,50€ 

ACHTUNG!!! NEUE Öffnungszeiten 

September: Donnerstag-Sonntag  

11:30 bis 19:00 Uhr 
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Do 2. – So 5. 9. in Weitra, Gmünd, Vitis u. 
Waidhofen/Th. „37. Internationale 
Sommergespräche: Der geforderte Mensch – Zeit, 
neue Wege zu gehen“. 
Info und Anmeldung: Tel: 02842 53737; 
www.waldviertelakademie.at 
Sa 4. 9.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg Vernissage 
Rosi Grieder-Bednarik „Aquarell & Zeichnung“. 
Ausstellung geöffnet an Sa/So 5., 9. und 10. Sept. von 
14-18 Uhr. – www.kulturpunkt-hardegg.com 
Sa 4. 9.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „M. Rabitsch 
& R. Pawlik-Quartett“ 
Wenn es die Verhältnisse zulassen, findet dieses 
Konzert „Open-Air“ im Garten beim Jazzkeller statt. 
Ansonsten müssen wir es indoor durchführen. Bitte 
anmelden: www.jazzclub-drosendorf.at/termine/04-
09-2021/ 
So 5. 9.  um 18 Uhr Pfarrkirche Frain/Vranov Konzert 
„Silberbauer Musik Thayatal“ David Pokorný und 
Alexej Aslamas: Geige, Katerina Málková: Orgel. Freie 
Spenden! 
Sa 11. 9.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke „Das 
Private ist politisch – Die autonome 
Frauenbewegung“. Ausstellung: Lisl Ponger. Eva 
Geber, Gundi Dick, Zuzana Brejcha: Was hat die 
Frauenbewegung erreicht? Podiumsgespräch. 
„AUFFASSUNG“: Videoessay von Marlene Streeruwitz. 
Konzert: PALLAWATSCH präsentieren jüdische 
Mädchen- und Frauenlieder. - www.kulturbruecke.com 
Sa 18. 9. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „MOZART & 
F. GULDA with BATIK in Between“ 
Spielfreude und musikalische Raffinesse à la Mozart, 
Gulda und Batik! Roland Batik – Klavier, Moderation, 
Yuko Batik – Klavier. Bitte anmelden: www.jazzclub-
drosendorf.at 
Sa 25. 9.  um 16 Uhr Stift Geras / Marmorsaal 
AUREUM Saxophon Quartett „Bilder einer 
Ausstellung“ – for Kids 

Entzückendes musikalisches Schauspiel, geschrieben 
vom großartigen Regisseur Markus Kupferblum. 
Basierend auf Modest Mussorgskys Komposition 
„Bilder einer Ausstellung“ für jung und jung 
gebliebene! – www.gerasklingt.at 
 

Sa 25. 9.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Barbara Mittringer, Gerti Briebauer, 
Christina Weiler „Kontraste“. Ausstellung geöffnet bis 
10. 10. Sa, So 14-18 Uhr. 
Sa 25. 9.  um 20 Uhr GH Failler Filmclub Drosendorf 
„Der Rausch“. 
Regie: Thomas Vinterberg. Oscar Bester Ausländischer 
Film, Europäischer Filmpreis ua. 
Tel. 06641973793. www.filmclubdrosendorf.at 
Fr 1. 10.  um 19.30 Uhr Eggenburg, Jugendhaus K-Haus 
Kabarett „Wechseljahre“ mit Fredi Jirkal 
Stift Geras Jubiläumsschau „900 Jahre 
Prämonstratenser“ 
Geöffnet Mi bis So und Fei 10-16 Uhr. – 
www.stiftgeras.at 
Naturparkhaus und Naturpark Geras geöffnet 9-18 
Uhr. Mittwoch Ruhetag.  
www.naturpark-geras.at 
Nationalparkhaus und Nationalpark Thayatal geöffnet 
täglich 9-18 Uhr. Wildkatzen-Schaufütterung tägl. 
15.30 Uhr. - www.np-thayatal.at 
Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, 
Weitersfeld 113/Rathaus. 
Geöffnet Mittwoch 17-19 Uhr, Sonntag 10-11.30 Uhr. -
www.biblioweb.at/weitersfeld 
Museum Retz, Znaimerstr. 7 Sonderausstellung „Die 
Prämonstratenser in Klosterbruck (1190-1784)“, bis 
26. Okt., Geöffnet Fr, Sa, So, Fei 13-17 Uhr. – 
www.museumretz.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke  
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Zwei hochverdiente 3:1 Derbyauftaktsiege gegen Drosendorf 

bescherten unseren Mannen einen gelungenen Saisonauftakt! 

Ein Auftakt nach Maß für die Unsrigen, dem ein glückliches – von einer 

schweren Verletzung unseres Vaclav Zapletal überschattetes – Remis gegen 

Irnfritz folgte! Näheres im nächsten WILLI ! 

Es spricht die Statistik: 

SVU LANGAU – UFC Drosendorf: 3:1 (1:0)   Tore: Rainer HESS, Patrick HORELICA, Matthias FORSTER 

Reserve: 3:1 (3:0) Tor: Patrick KÖPPL, Nico FORSTER, Mario RESEL 

TSU Irnfritz – SVU LANGAU: 2:2 (1:1)   Tore: Martin HÖLZL, Patrick HORELICA 

Reserve: 1:1 (0:0) Tor: Marcel SCHAFFER 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste: 

10-er Club Mitglied Herbert BURTIS zum 60. Geburtstag! 

seinem ehemaligen Spieler Gerhard GLASER zum 65. Geburtstag! 

seinem Spieler Milan BIEDRAVA und seiner SARAH zur Feier Ihrer HOCHZEIT! 

JUGENDHEIMTURNIER der U-7 und U-8: 

Samstag, 4. September – ab 14.00 
U-7 Jugendturnier ab 14 Uhr mit 8 Teams  

SV Hollabrunn, SV Horn, SV Röschitz und SVU Langau mit jeweils 2 Teams 

U-8 Jugendturnier ab 16 Uhr mit 5 Teams  
SV Eggenburg, SV Horn, SV St. Bernhard, SV Weitersfeld und SVU Langau 

Unsere Youngsters würden sich über Dein Kommen freuen! 

Triathlon – Splitter! 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen 
HelferInnen vor und hinter den Kulissen, 
allen TeilnehmerInnen aus Nah und Fern, 
besonders aber unseren treuen 
HobbytriathletInnen aus Langau! 

Näheres im nächsten WILLI! 
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EINLADUNG 
 

zu der am 10.09.2021 um 18.00 Uhr (* 19.00 Uhr nach Wartestunde)                                           
in der Freizeithalle in Langau stattfindenden 

 

ordentlichen GENERALVERSAMMLUNG  
der 

FWG-Fernwärmeversorgung Langau 
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 

  
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; Ernennung des Protokollführers, Wahl  
    des Protokollmitfertigers und der Stimmenzähler 
2. Bericht des Obmannes 
3. Jahresabschluss 2018/2019 
4. Jahresabschluss 2019/2020 
5. Revisionsbericht über die Geschäftsjahre 2017/2018 und 2018/2019 samt Stellungnahme    
    des Raiffeisen-Revisionsverbandes Niederösterreich Wien als zuständiger Revisionsverband 
6. Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung: 

a) Genehmigung des Jahresabschlusses per 30.6.2019 über das Wirtschaftsjahr 2018/2019 
und des Jahresabschlusses per 30.6.2020 über das Wirtschaftsjahr 2019/2020 

b) Kenntnisnahme des Revisionsberichtes über die Geschäftsjahre 2017/2018 und 
2018/2019 

c) Verwendung des Bilanzergebnisses  
d) Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates 

7. Wahlen 
8. Ing. Leo Riebenbauer: Klimaschutz aus der Sicht eines Praktikers 
9. Allfälliges 
    Frische Kräfte für die FWG Langau 
 
Der Revisionsbericht sowie der jeweilige Rechnungsabschluss (gemäß § 24 der Satzung) liegen 
während der Einberufungsfrist für die Mitglieder im Heizhaus nach Terminvereinbarung mit dem 
Obmann Franz Reiss zur Einsichtnahme auf.  
 
* Im Falle der Beschlussunfähigkeit der Generalversammlung wird über die in der Tagesordnung 
angekündigten Gegenstände gemäß § 20 der Satzung nach Abwarten einer Stunde ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden oder vertretenen Mitglieder beschlossen.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Maßnahmen 
betreffend Covid-19 einzuhalten sind. 
 
 
Langau, am 15.08.2021 
 
      
  

FWG-Fernwärmeversorgung Langau 
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im August 2021 los war 

kabelplus baut Glasfasernetz in Langau mit 
Kabel-TV und Bandbreiten für Internet bis 
zu 500 Mbit/s 

 

Rund 360 Haushalte und Betriebe in Langau bekom-

men bis Herbst 2022 Zugang zu schnellem Breit-

bandinternet und hochauflösendem Kabelfernsehen. 

Der Ausbau der Glasfaser erfolgt im gesamten Orts-

gebiet. Alle Haushalte erhalten "Fiber To The Home" 

(FTTH) - Glasfaser bis in die Wohnung bzw. bis ins 

Haus. Im September 2021 erfolgt der erste Bauab-

schnitt mit der Versorgung für rund 70 Haushalte und 

Betriebe. Dieser wird im Frühjahr 2022 fertiggestellt, 

bis Herbst 2022 kann das gesamte Ortsgebiet mit 

Glasfaser versorgt werden. 

„Unsere Kundinnen und Kunden nutzen vermehrt 

multimediale Dienste wie Video- und Audio-

streaming, Internet-Downloads und zeitversetztes 

Fernsehen (IPTV). Daher sind gut funktionierende 

Breitbandanbindungen sehr wichtig“, so Gerhard 

Haidvogel, technischer Geschäftsführer von kabel-

plus. „Wir freuen uns besonders nun auch die Bürge-

rinnen und Bürger von Langau im schnellen Glasfa-

ser-Netz von kabelplus begrüßen zu dürfen.“ 

Franz Linsbauer, Bürgermeister von Langau, betont 

die Möglichkeiten, die sich daraus für seine Ge-

meinde ergeben: „Unsere Gemeinde macht mit dem 

Breitbandausbau einen wichtigen Schritt in die tech-

nologische Zukunft. Leistungsfähige Infrastrukturen 

insbesondere auch im Telekommunikationsbereich 

gehören untrennbar zu einer erfolgreichen Wachs-

tumsregion. Daher ist ein schnelles und gut funktio-

nierendes Internet für uns ein großes Anliegen. Vie-

len Dank an ALLE die bereits einen Infrastrukturver-

trag unterschrieben haben und somit einen Start des 

Projektes ermöglicht haben und vor allem unserem 

Initiator von diesem für unsere Zukunft so wichtigen 

Projekt Daniel Mayerhofer“ 

kabelplus GmbH 

kabelplus ist ein Multimediaanbieter für Niederöster-

reich und das Burgenland. Das leistungsstarke Netz 

des Unternehmens bietet durch den Einsatz mo-

dernster Glasfasertechnologie Internetversorgung 

und Kabelfernsehen in bester digitaler, sowie HD-

Qualität für private Haushalte und maßgeschneiderte 

Lösungen für Betriebe. Seit 2019 ist kabelplus auch 

in den Markt für Mobilfunkdienste eingestiegen. 

www.kabelplus.at 

Fotocredit: EVN / Barbara Leister 

Bildbeschreibung: 

vlnr.: kabelplus Projektleiter Markus Möstl, Vizebürgermeister 
Karl Dietrich-Sprung, Bürgermeister Franz Linsbauer, kabel-
plus Geschäftsführer Gerhard Haidvogel und Gemeinderat Da-
niel Mayerhofer    

 

Mehr Ökostrom für Langau: 

Sonnenkraftwerk Langau entsteht! 

Die Marktgemeinde Langau plant auf den Dächern 

der Kläranlage, des Feuerwehrhauses, des Bauho-

fes, der Freizeithalle sowie des Freizeithauses PV-

Anlagen mit einer Gesamtleistung von 170 kWp zu 

errichten. Das entspricht dem Haushaltsstromver-

brauch von ca. 40 Familien. Das Besondere an die-

sem Kooperationsprojekt zwischen der Marktge-

meinde Langau und der Energie- und Umweltagen-

tur des Landes Niederösterreichs ist die Aktivierung 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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der BürgerInnen, die sich an der PV-Anlage beteili-

gen können und damit selbst einen Beitrag zum Kli-

maschutz leisten. 

 

Die Eignung der fünf Standorte für den Start des 

Sonnenkraftwerks Langau, die Fördermöglichkeiten 

und Beteiligungsformen wurden in den vergangenen 

Monaten überprüft. 

Attraktive Rendite in der Höhe von 1,5 % kestfrei 

Das Sonnenkraftwerk Langau soll allen Interessier-

ten die Möglichkeit bieten in den Klimaschutz zu in-

vestieren und garantiert davon zu profitieren. 470 

Photovoltaikmodule zum Preis von € 300,-- pro 

Stück stehen zur Buchung bereit. Mindestbeteiligung 

1 Modul, Maximalbeteiligung 10 Module pro Person 

(falls Module übrig bleiben auch mehr). Der Betrag 

für die Module wird innerhalb von 10 Jahren verzinst 

mit 1,5 % zurückbezahlt. 

Drei Gründe fürs Mitmachen! 

• Sonnenstrom leistet einen wichtigen  
Beitrag zum Klimaschutz 

• Investitionen in PV-Strom schaffen  
Wertschöpfung und Arbeit in der Region 

• Sie profitieren von einem attraktiven 
Sonnenbonus 1,5 % Zinsen kestfrei! 

Wie kann ich mich  
am Sonnenkraftwerk Langau beteiligen? 

Buchen Sie ab 01.09.2021 unter 

http://langau.at/pv          oder 

https://www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/langau 

Ihre individuelle Beteiligung in Form von Modulen. 

Gerne stehen wir Ihnen am Gemeindeamt für 

Auskünfte rund um das Sonnenkraftwerk Langau 

zur Verfügung.  

Tel. 02912/401, email: gemeinde@langau.at 

Natürlich unterstützen wir Sie auch gerne bei der 

Buchung von gewünschten Beteiligungen! 

 

Vielen Dank für die Initiative unserer Umweltge-

meinderäte Christoph Dundler und Erich Prand-

Stritzko und ebenfalls ein herzliches Danke-

schön für die gute Betreuung und Unterstützung 

zu unserem Bürgerbeteiligungsprojekt an Mag. 

Renate Brandner-Weiß und DI Gottfried Brandner 

sowie an Frau Elisabeth Wagner von der enu!!! 

 

 

Blühendes NÖ 2021 – 3. Platz im Land 

 

Wie schon berichtet, durfte sich Langau heuer wieder 

über den ersten Platz innerhalb unserer Gruppe im 

Waldviertel freuen. In ganz NÖ konnten wir nach ei-

ner neuerlichen Beurteilung einer Jury den 3. Platz 

erringen. Das Ergebnis steht vorläufig fest und wir 

dürfen uns auf die bevorstehende Preisverleihung 

freuen. 

Damit Langau immer wieder so zauberhaft im Blu-

menschmuck erblüht, braucht es natürlich umsich-

tige und ausdauernde Pflege. Gemeinderätin Vikto-

ria Schuh sorgt mit ihren so fleißigen Helferinnen und 

Helfern unermüdlich dafür, dass Blumeninseln, 

Fensterstöcke, Grünflächen und vieles andere stets 

einen herrlichen Anblick bieten. Besonderer Dank gilt 

unserer früheren Vizebürgermeisterin Margit Reiß-

Wurst und ihrer Schwester Christa Riedl und natür-

lich ALLEN fleißigen Blumenfreundinnen, die uner-

müdlich für das so wunderbare blühende Ortsbild 

sorgen. 

Herzlichen Dank an alle, die durch den fleißigen Ein-

satz ihres "grünen Daumens" dazu beitragen, dass 

wir wieder einen „Stockerlplatz“ in Niederösterreich 

erringen konnten und unseren Ort so lebens- und lie-

benswert macht! 

12

https://www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/langau
mailto:gemeinde@langau.at


 

 

Triathlon 2021 – wieder das sportliche  

Highlight im Langauer Sommer 

 

Am Samstag, den 21. August 2021 fand nach der 

einjährigen Corona bedingten Pause bereits zum 16. 

Mal der interregionale Triathlon in Langau am Berg-

werksee statt. Bei wunderbaren Witterungsverhält-

nissen gingen ca. 240 hoch motivierte Sportlerinnen 

und Sportler an den Start. 

Vom olympischen Kurztriathlon (alleine oder in der 

Staffel) über den Kindertriathlon bis zum Hobby-

triathlon (ebenfalls alleine oder in der Staffel) wurde 

das Angebot unseres Sportvereins SVU Langau 

gerne angenommen. Durch die sehr professionelle 

Organisation waren alle Teilnehmer schlussendlich 

äußerst zufrieden und werden sicherlich das nächste 

Jahr wieder in Langau dabei sein. 

Nach dem Bewerb und der Siegerehrung wurde beim 

gemütlichen Teil der Wettkampf noch lange nach be-

sprochen. Natürlich gab es wie immer auch einen 

harten Kern, der besonders intensiv und ausdauernd 

nachbesprechen musste. 

 

Wir gratulieren recht herzlich dem Veranstalter - un-

serem Sportverein Union Langau zu dieser, wieder 

sehr gelungenen Veranstaltung und bedanken uns 

bei ALLEN fleißigen Helferinnen und Helfer für die 

vielen, vielen Stunden - stellvertretend für alle bei un-

serem "Mr. Triathlon" Karl Dietrich-Sprung und beim 

Obmann Mag. Dietmar Haller. Wieder ein großarti-

ges Zeichen des Miteinanders und des Zusammen-

halts in unserer Gemeinde! Für unseren Obmann 

Didi Haller organisierten seine Freunde vom SVU 

Langau noch eine Überraschungsparty am selben 

Abend zu seinem 60. Geburtstag. Auch seitens der 

Marktgemeinde Langau möchten wir Dietmar Haller 

sehr herzlich zu seinem „runden“ gratulieren und be-

danken uns für sein vielfältiges und enormes Enga-

gement in unserer Gemeinde. 

Durch das schöne Wetter wurden auch zahlreiche 

Zaungäste und viele Familienangehörige der Sport-

lerinnen und Sportler angelockt - diese nutzten den 

wunderbaren Tag gleich zum Baden und natürlich 

zum Anfeuern! 

Der Triathlon in Langau ist eine wunderbare Wer-

bung über das ganze Land für unsere schöne Ge-

meinde - vielen herzlichen Dank! 

Weitere Infos, die genauen Ergebnisse und jede 

Menge Fotos gibt es unter: www.triathlon-langau.at 

 

70 Jahre Landjugend – ein Fest für die Ge-
schichtsbücher 

 

Am Sonntag, den 29. August 2021 feierte unsere 

Landjugend ihren 70. Geburtstag mit einem wunder-

baren Fest am Hauptplatz in Langau. 

Obwohl das Wetter zwischendurch einen kleinen 

Streich gespielt hatte, war es ein mehr als gelunge-

nes Fest, wo noch 2 Gründungsmitglieder – Herr 

Franz Neunteufl und Herr Franz Schmutz begrüßt 

werden konnten. Ein besonderes Highlight war eine 

Fotoausstellung im Jugendheim, wo die eine oder 

andere Anekdote wieder in Erinnerung gerufen 

wurde. 
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Das Fest wurde mit der Hl. Messe, die Kräuterpfarrer 

Benedikt zelebrierte, begonnen. Beim Festakt be-

dankte sich die Leitung unserer Landjugend für den 

zahlreichen Besuch und wies auf die Fotoausstel-

lung im Jugendheim hin. Danach spielte die Musik-

kapelle Langau zum Frühschoppen auf und die Be-

sucherinnen und Besucher wurden von der Jugend 

mit Speis und Trank verwöhnt. Nach dem Früh-

schoppen gab es einen weiteren musikalischen Le-

ckerbissen: unsere beliebte Langauer Tanzband – 

die WHITE ANGELS – sorgte mit toller Tanzmusik 

für beste Stimmung bis in den Abend. 

Unterstützung erhielt unsere Landjugend von der 

Freiwilligen Feuerwehr und vom Sportverein. Wieder 

ein unglaublich schönes Zeichen unseres Zusam-

menhalts unter den Vereinen. 

Seitens der Marktgemeinde Langau dürfen wir noch-

mals zum Jubiläum gratulieren und bedanken uns 

sehr herzlich für die Organisation und Abwicklung 

dieses wunderbaren Festes, wo sich wirklich alle 

Gäste ganz einmalig unterhielten. Stellvertretend für 

ALLE fleißigen Hände bei der Leitung unserer Land-

jugend – Katrin Steindl und Paul Linsbauer. 

Es war wirklich eine tolle Stimmung am Hauptplatz!!! 

Landesmeisterschaften 2021 im Wasserski 
am Bergwerksee Langau 

 

Mitte August veranstaltete der Wasserskiclub Tulln 

abermals die Landesmeisterschaften im klassischen 

Wasserski in Langau. Seit über 20 Jahren finden im 

Waldviertel nationale Meisterschaften statt, die An-

lage bietet ein einzigartiges Ambiente für den Was-

serskisport. 

Bei sonnig-heißen Temperaturen kämpften mehr als 

50 Teilnehmer in den Kategorien Slalom und Trickski 

als Kombinationswertung um den Titel des Landes-

meisters bzw. der Landesmeisterin von Niederöster-

reich. Über den ganzen Sommer waren es vor allem 

Kinder und Jugendliche, die zum Training an den 

Bergwerkssee kamen. 

So waren die Jugendklassen U 17 von Lea Schraml 

(Wasserskiclub Tulln), U 14 von Magdalena Pfaller 

(HSV-Krems) und Alexander Hofer (WSC-Tulln) do-

miniert. In der Klasse U 10 siegte Pauli Sassmann 

(WSC-Tulln). 

„Unsere Kinder und Jugendliche haben auch diesen 

Sommer extrem viel dazugelernt, um ihre Leistungen 

bei den Meisterschaften optimal zu zeigen“, freut sich 

der Obmann des WSC-Tulln, Franz Hebenstreit sen. 

über die vielen guten Ergebnisse der Nachwuchsläu-

fer. 

 

Landesmeisterin in der Allgemeinen Klasse Damen 

wurde einmal mehr Katharina Haselsteiner (WSC-

Tulln), ihr war der Sieg in beiden Einzelwerten und 

damit in der Kombination nicht zu nehmen. Die 

Plätze 2 und 3 belegten Bettina und Magdalena Pfal-

ler (HSV-Krems). 

In der Allgemeinen Klasse Herren setzte sich Rein-

hard Pfaller (HSV-Krems) vor Christoph Wondracek 

und Gerald Jonas (beide WSC-Tulln) in beiden Ein-

zelwertungen durch und kürte sich damit zum Lan-

desmeister. 

Am Foto gesamt: Alle Podiumsplätze der einzelnen 

Klassen mit dem Veranstalter Franz Hebenstreit sen. 

(ganz rechts) und den Landesmeistern der Gesamt-

wertung Damen Katharina Haselsteiner (6. v. links) 

und Herren Reinhard Pfaller (7. v. links). 

Auch seitens der Marktgemeinde Langau herzliche 

Gratulation an alle Sportlerinnen und Sportler und 

weiterhin viel Erfolg. 
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JOB – JOB – JOB – JOB – JOB – JOB - JOB 

Stellenausschreibung GVH 

Beim Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Ab-

gaben mit Sitz in Mold 89 gelangt der Dienstposten 

einer/eines Vertragsbediensteten in der allg. Verwal-

tung mit 40 Wochenstunden zur Besetzung. 

Für genauere Informationen stehen wir Ihnen gerne 

am Gemeindeamt zur Verfügung bzw. senden Ihnen 

die genauen Anstellungserfordernisse. 

Die Bewerbung ist bis spätestens 20.09.2021 an den 

Gemeindeverband Horn für Abfallwirtschaft und Ab-

gaben, z.Hd. Herrn Obmann Bgm Franz Göd, 3580 

Mold 89 mit dem Vermerk „vertraulich“ zu senden. 

Auskünfte erteilt der Geschäftsführer des Verban-

des, Hr. Ing. Georg Schmied, 3580 Mold 89, Tel.: 

02982/53310, email: georg.schmied@gvhorn.at. 

JOB – JOB – JOB – JOB – JOB – JOB - JOB 

 

Angebote unserer Gesunden Gemeinde 

BODY & Soul FIT 

Ab Mittwoch, den 6. Okto-

ber 2021 starten wir wieder 

mit unseren beliebten Trai-

ningseinheiten unserer  

Gesunden Gemeinde 

Langau: 

Mit unserer neuen Trainerin Sandra Teufelsbauer 

gibt es wieder jeden Mittwoch 90 Minuten Sport! 

Kursort: Freizeithalle Langau 

Kostenbeitrag: € 40,00  
für 10 Trainingseinheiten  
x 90 Minuten 

KursteilnehmerInnen vom Frühjahrskurs 2020 er-
halten € 5,00 Ermäßigung aufgrund der entfallenen 
Stunden! 

Zielgruppe: Das Training ist für ALLE  
geeignet, egal ob JUNG  
oder ALT!!!  

Bitte mitbringen: Turnmatte, Sportschuh (manche 
Übungen gelingen besser mit Grip an den Füßen), 
Handtuch, Trinkflasche, bequeme Sportkleidung 

Anmeldung: 
bis Donnerstag, 30.9.2021 beim Gemeindeamt 
Tel. 02912/401, E-Mail: gemeinde@langau.at  

 

Es erwartet euch: Warm up (Mobilisation) mit Koor-

dination für Körper und Geist, Kräftigung im Haupt-

teil in verschiedenen Varianten (Cross Fit, FAT bur-

ner, Slingtraining, Gymnastikbälle, Pilates, Rückenfit 

uvm.), Cool Down & Entspannung (YOGA, Medita-

tion), Musik wird uns bei unserem 90 min. Training 

begleiten! 

 

Unsere Trainerin stellt sich vor: 
 

Hallo allerseits! 👋😊  

Mein Name ist Sandra Teufelsbauer (FB: PILATES 

& more – just feel it), bin bald 44 Jahre, glücklich ver-

heiratet und habe zwei Kinder! 2007 entschloss ich 

mich zum Wellnesstrainer ausbilden zu lassen. Im 

Laufe der letzten Jahre sind viele Weiterbildungen 

(Yoga, Slingtraining, Piloxing, Pilates uvm.) dazuge-

kommen, welche mein Repertoire verfeinern. Ich 

möchte euch mein Bestes geben und freue mich auf 

eine motivierte Gruppe zur „BODY&Soul FIT“-Ein-

heit in der Freizeithalle LANGAU, ab Mittwoch, 

06.10.2021 von 19:00-20:30 Uhr! 

Anmeldung:  

bis Donnerstag, 30.9.2021 am Gemeindeamt 

Tel. 02912/401, E-Mail: gemeinde@langau.at  
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NÖLI 

 

Abwasch oder Toilette sind der falsche Weg! Un-

brauchbar gewordene Speiseöle und –fette niemals 

dorthin entleeren, das führt zu massiven Problemen 

für Umwelt, Abflussleitungen, Kanalisation und 

Pumpwerk. Das meistens im heißen und daher flüs-

sigen Zustand in den Ausguss oder WC einge-

brachte Speiseöl kühlt auf seinem Weg in das Kanal-

system ab, stockt und lagert sich in der Folge im Ab-

flussrohr, im Kanalnetz und in der Kläranlage ab. Die 

Konsequenzen davon sind verstopfte Rohrleitungen 

im privaten Haushalt sowie Schäden im öffentlichen 

Kanal. Vermehrte Wartung von Kanal und Kläran-

lage kostet Geld und muss von allen Gemeindebür-

gern mitgetragen werden. Ein Liter falsch entsorgtes 

Speiseöl verursacht Folgekosten von ca. 70 Cent! 

Jedem Haushalt sein NÖLI und für  

die Gastronomie den GASTRO-NÖLI 

Einfache Handhabung: 

• NÖLI mit Altspeisefett und Altspeiseöl befüllen 

(Achtung: nicht über 80°C heißes Fett) 

• Deckel fest schließen, bis er einrastet 

• voll befüllten NÖLI im Gemeinde-Altstoffsammel-

zentrum abgeben 

• sauberes Tauschküberl mitnehmen 

• jeder Anlieferer erhält eine Nölikarte und pro ab-

gegebenen NÖLI einen Stempel 

• ab 3 Stempel auf der Nölikarte gibt es gratis ei-

nen ½ Liter Sonnenblumenöl 

 

 

Altspeiseöle und –fette, ein wertvoller Rohstoff 

Die im NÖLI gesammelten Speiseöle und –fette wer-

den zur Firma Ölwert in Langenlois transportiert. Dort 

wird der Altstoff zu unterschiedlichen Qualitäten auf-

bereitet und schließlich in der Raffinerie zu Biodiesel 

verarbeitet → aus 1 Liter Altspeiseöl/-fett entsteht 1 

Liter Biodiesel. 

TIPP: Kurzvideo „Der Weg des Nöli´s“ auf der Home-

page des GVH - www.umweltverbaende.at/horn 

 

Rattenbekämpfung – Start mit September 

Die Rattenbekämpfung wird zukünftig über den GVH 

– Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Abga-

ben – organisiert. Das heißt, dass auch zukünftig die 

Verrechnung entsprechend über den Verband erfol-

gen wird. 

Es wird bei Sichtungen von Schädlingen wird dieses 

Gebiet intensiv betreut – ansonsten gibt es ein stän-

diges Monitoring, um eben festzustellen, ob es eine 

entsprechenden Rattenpopulation gibt. 

Dafür werden Köderboxen von der Firma Sauber + 

Stark aufgestellt, die entsprechende Sicherheitsvor-

schriften erfüllen – bitte versuchen Sie nicht diese zu 

entfernen. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen am Gemeindeamt 

gerne zur Verfügung. 
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Heckentag 2021 

 

Heimische Powerpflanzen für Niederösterreich, 

Wien und das Nordburgenland 

Die besten Gehölze für Blütenzauber, Fruchtge-

nuss und traumhaft buntes Herbstlaub mit der 

Urkraft deiner Region 

Das bekommst du nur am Heckentag: Ein wirklich 

einzigartiges Gesamtpaket aus kräftigen heimischen 

Gehölzen zu Top-Preisen, bestem Service und Kon-

takt zu hunderten anderen Hecken-Fans. Hole dir ga-

rantiert aus deiner Region abstammende Sträucher 

und Bäume und leiste damit einen lebendigen Bei-

trag zum Klimaschutz und zum Erhalt unserer wich-

tigen Bestäuberinsekten. Mit Bäumen und Sträu-

chern vom Heckentag kannst du dir und deinem Gar-

ten richtig viel Gutes tun. 

 

Ob Blütenpracht, Duftzauber oder schmackhafte 

Früchte, für jede Gartenidee ist etwas dabei und das 

zu Top-Preisen. Obendrein schaffst du mit heimi-

schen Gehölzen einen wichtigen Lebensraum für  

Vögel, Wildbienen und Schmetterlinge und holst dir 

einen lebendigen CO2-Speicher in den Garten, der 

die Luft reinigt, den Boden verbessert und Schatten 

und Abkühlung spendet. Vom speziellen Gartenlieb-

ling bis zum fertigen Heckenpaket hat das Hecken-

tags-Sortiment mit über 50 verschiedenen Arten al-

les zu bieten. Für Feinschmecker gibt es seltene, ur-

alte Obstsorten für den ganz besonderen Fruchtge-

nuss.  

Bestellfrist: 1.9 – 14.10.2021 

Abholung: 6.11.2021 von 9 – 14 Uhr  

Lieferung: Anfang bis Mitte November 

Kontakt: Heckentelefon 0680/23 40 106; 

E-Mail: office@heckentag.at 

Website: www.heckentag.at 

 

 

 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen 
Besuch wert. So finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Ak-
tivitäten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, 
aber auch viele andere Informationen über unsere schöne Gemeinde. 

 

Baumschnitt 
 

Freitag, 10. September 2021:     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 

Freitag, 24. September 2021:     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

  

Auf der Kippe Langau - NEUER Platz (vis-a-vis von der Einfahrt zum SOLA 

Bitte keine Pfosten oder Möbel ablagern, sondern nur Baumschnitt. 

 

 

17

mailto:office@heckentag.at
http://www.langau.at/


 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 

 

 

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 

Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 

 

 
 

Guten Start ins Schul- und Kindergartenjahr 

 

Wir wünschen unseren Kindern einen schönen und erfolg-

reichen Start in das neue Schul- und Kindergartenjahr – 

viel Freude und Spaß beim Lernen, Spielen und Neues 

entdecken und natürlich unseren Pädagoginnen viel 

Freude mit unseren Jüngsten. 

Die Rahmenbedingungen könnten nicht besser sein – mit 

der Sanierung des Schulbereiches haben wir nun das ge-

samte Gebäude auf einen guten Stand gebracht. 

 

 
 

 
VORSICHT +++ RADFAHRER +++ VORSICHT +++ RADFAHRER 

Seit einigen Tagen sportelt dieser in den Landesfarben gekleidete 

Radfahrer tagein, tagaus in der Sommerzeile. 

Niemand weiß, warum & wieso oder wo der Radler hin möchte. 

Möglicherweise sucht er den am Hauptplatz aufgestellten Löwen. 

Oder es handelt sich um einen ver(w)irrten Triathleten … 

Das am Trikot-Rücken zu lesende „Club der grauen Turboschnecken“ 

könnte einen Hinweis geben. 

Vielleicht kann jemand mal bei Gelegenheit den Sportler oder 

seinen Meister befragen. 
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Berte und Helmut Eisner    Aloisia Resch/Weiterfeld 

Margarete Wieland/Wien    Heide Löffler 

Christa Temper     Ing. Reinhard Groll 

Margit und Erich Henschling   L 166   Gertrude Gschiers 

Sascha Bauer/Riegerburg 90    Ing. Herwig Schöchtner/Drosendorf 

Erika Swoboda/Maissau    Inge Dallamassl/Raabs 

Erika Posch      Reinhard Swoboda/Wien 

Elfriede Behoun und Erich Breit    L 321  Gertrude Riedmayr/Kottaun 30 

Erwin Mittag    L 59 Roswitha und Harald Koch/Horn 

Lukas Benesch/Hessendorf 16 Helmuth Traxler     L 281 

Adolf Augusta    L 81 Luzia Schaffer 

Theresia Hartner Christine und Kurt Mann/Geras 

Anna Dietrich/Hessendorf 21 Elfriede Hochrainer     L 149 

Gisela und Herbert Paur/Oeynhausen Alfred Fischer     L 257 a 

Michael Reiss  Wilfried Kargl     L 70 

Franz Kornell/Wien     Ernst Mayer/Gänserndorf 

+ für die MK Langau und den Ausflug in den Kletterpark nach Rosenburg mit allen jungen und jung 

gebliebenen MusikerInnen. Eine tolle Idee zur Gemeinschaftsförderung! 
DM 

 

+ Ein herzliches Dankeschön an Anneliese und Vivienne von der Kinderstube für die tolle 

Sommerbetreuung. Die Kinder sind so gerne zu euch gekommen. Ihr habt euch immer etwas 
einfallen lassen, damit die Kinder Spaß haben. Ein besonderes Highlight war der Ausflug ins 

Freibad Weitersfeld. 
Sebastian, Fabio, Julian und die Eltern! 

 

 Für alle, die trotz ohnehin übervoller  

Mülltonnen meinen, ihren Müll darauf,  

davor und daneben abladen zu müssen. 

Wenn die Mülltonnen beim SPAR voll sind, 

bitte auf die anderen Müllplätze ausweichen. 

Alternativ stehen jeweils ein Metall- sowie 

Glascontainer am Bahnhofsplatz, gegenüber 

der Freizeithalle und beim Kinderspielplatz 

im Oberort in Bachnähe zur Verfügung. 

 

Weiters wäre es wünschenswert, die Metall- 

behältnisse vor der Entsorgung zu reinigen. 

So verringern sich sowohl die Geruchsbelästigung für die Anrainer als auch die Attraktivität des 

Mülls für diverse Insekten und sonstiges nahrungssuchendes Getier.                        DM 
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Nach dem Abzug  
 
Gott, bist Du jetzt in Afghanistan? 
Wir sind es nicht mehr, 
und die anderen auch nicht, die gekommen waren 
und geblieben sind für lange Zeit. 
So viele Kämpfe, so viele Verletzte,  
so viele Tote. 
 

So viel Hoffnung, so viel Scheitern. 
Wer zahlt den Preis? 
Hat ihn schon längst bezahlt – 
und mit ihnen alle, die um sie weinen, 
hier und dort. 
 

Gott, bist Du jetzt in Afghanistan? 
Bei denen, die zurückbleiben, 
in größter Gefahr, 
nur, weil sie Mädchen 
und Frauen sind, 

 
weil sie eine bessere Zukunft für sich  
und ihre Familien wollten, 
weil sie Schulen gebaut haben 
oder berichtet, über das, 
was auf den Straßen passierte, 
weil sie gedolmetscht  
oder gekocht haben 
für die, die jetzt nicht mehr da sind. 
 

Gott, bleib` Du dort, 
wo wir nicht mehr sind – 
aber bleib` auch bei uns, 
und erinnere uns daran, 
was zu tun ist, 
damit die, die jetzt um ihr Leben 
rennen, nicht zurückbleiben müssen. 
 

Amen. 
Sabine Dreßler, „Freiundgleich – Die 
Menschenrechtsinitiative der EKD“ 
Christ in der Gegenwart 

 

Das späte Mädchen     von Trude Marzik 

 
Wenn man die Zwanzig hinter sich hat, 
dann ist es schwer, 
denn es verführt ein spätes Mädchen 
kaum jemand mehr. 
 
Ich geh ja häufig unter Leute 
und ins Cafe. 
Am Sonntag schlendre ich hinunter 
die Hauptallee. 
 
Oft spricht an warmen Frühlingstagen 
mich einer an. 
Dann weiß ich in den Sommernächten: 
Es war nichts dran. 
 
Den Felix konnte ich gut leiden. 
Ein halbes Jahr 
ging ich mit ihm, obwohl der Gute 
verheirat` war. 
 
Ach, Theobald, der war geschieden, 
sein Bett war leer. 
Die Börse auch. Die Alimente. 
Ich danke sehr. 
 
Der Rudi war seit kurzem Witwer. 
 

 
 
 

 
Mit einem Kind. 
Ein lieber Mensch. Doch man entschied sich 
Nicht so geschwind. 
 
Ein Onkel gab mir – er war achtzig – 
Heut` einen Kuß, 
und Gabis Opa unterm Tische 
sucht meinen Fuß … 
 
Man kann darüber nur mehr lachen. 
Jetzt lass` ich`s bald. 
Bin ich mit meinen Fünfunddreißig 
denn schon so alt? 
 
Heut liebt ein Mädchen schon mit Fünfzehn 
und hält ihn fest, 
bringt ihn zur Strecke, und für uns bleibt 
dann nur der Rest. 
 
Der Rest, das sind die Muttersöhnchen, 
die mit Komplex, 
die reifen – für den Psychiater, 
doch nicht für Sex. 
 
Man kann nur auf ein Wunder hoffen, 
`s ist nie zu spät. 
Zum Glück ist ja noch alles offen. 
Die Zeit vergeht. 
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KURIER 
27. August 2021 
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!!! 

Dankeschön !!! 

Ebenfalls möchten wir uns bei euch allen recht herzlich für euren Besuch auf unserem Jubiläumsfest bedanken. 

Auch früher wurde 

mit den anderen 

Vereinen 

zusammengearbeitet. 
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Heute geht es um zwei Wortpaare, die jeweils gerne 
verwechselt werden: das Selbe ist nicht dasselbe wie 
das Gleiche, und „scheinbar“ etwas anderes als „an-
scheinend“. Finden Sie jeweils das richtige Wort? 
Als kleine Hilfe: das gleiche Hemd kann eine andere 
Farbe oder Größe haben, dasselbe Hemd können 
nicht zwei Personen auf einmal anziehen. Die schein-
bare Bewegung der Sonne um die Erde sieht nur so aus, anscheinend – so vermute ich – habe ich da etwas falsch 
wahrgenommen.  
 
Die Zwillinge Nina und Julia sind am ……………….. Tag geboren und gehen in die ……………… 
Schule. Sie ziehen oft das ……………… Gewand an. Sie benutzen die ……………… Zahnbürste 
(☺!) und die …………… Seife (☺!).  
 
Du hast …………………….. nicht verstanden, wie es funktioniert, dass ich eine Münze 
……………………… verschwinden lasse. Bei dem furchtbar langweiligen Vortrag stand die Zeit 
………………….. still für mich, ……………………………………. interessiert mich dieses Thema über-

haupt nicht. 

 
FERNSEHEN 
Sonntag: 12.30 ORF2: Orientierung – Magazin 
                 13.30 ORF2: Heimat, fremde Heimat 
Montag:  22.30 ORF2: kulturMontag 
Dienstag: 20.15 ORF2: Universum 
                  20.15 NDR: Visite    
                  22.35 ORF2: Kreuz & Quer 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin – Wissen für alle 
Mo bis Fr 9.10 ORF2: Fit mit Philipp 
Mo bis Sa 19.05 PRO7: Galileo Magazin 
Freitag 3. Sept. 20.15 ServusTV: Heimatleuchten: Ein 
Waldviertler san drei Leut 
Dienstag 7. Sept. 20.15 Arte: Die Klasse von 09/11 – 20 
Jahre danach 
Mittwoch 8. Sept. 20.15 3sat: Angst – Seelen im Krisen-
modus 
An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer wie-
der auch Gottesdienstübertragungen auf ORFIII, ZDF. 

ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst – Begegnungen am 
Sonntagmorgen 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Praxis – Religion und Gesellschaft 
Donnerstag: 16.05 Ö1: Medizin und Gesundheit 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Samstag: 19.05 Ö1: Logos 
Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten 
Mo bis Fr 15.30 Ö1: Moment 
In der TV- bzw. der Radio-Thek können Sendungen 7 
Tage lang jederzeit „nachgesehen“ oder „nachgehört“ 
werden. 
Internet: www.radiomaria.at, www.bibeltv.de

 

 

 

 

 

 
 

Interessante und teils regelmäßige Sendungen in Fernsehen und Rundfunk

 

 

 

 

 

Danke  

1. Kommt ein Vogerl geflogen; 2. Muss i denn 

zum Städtele hinaus; 3. Fuchs, du hast die Gans 

gestohlen; 4. Backe, backe Kuchen; 5. Häns-

chen klein. 

 

 

 

 

 

Danke  

Helmuth Traxler 
– Bogenschütze aus Langau – 

hat bei den Österreichischen Meisterschaften 2021 
den 1. Platz im Teambewerb BLANKBOGEN 

mit Friedrich Kammer und Rudolf Gruber 
erobert 

WILLI gratuliert herzlich 
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MAWIBA ist ein Tanzkonzept mit sanften Beckenbodentraining. 

Es erwarten Dich 

abwechslungsreiche, professionell von einem Expertenteam entwickelte Choreografien, 

die viel Spaß machen, Deinen Beckenboden trainieren und Dein Fitnesslevel steigern können. 

Ein gut trainierter Beckenboden ist in allen Lebensphasen wichtig!

Freizeithalle
Langau 85
2091 Langau

ab Mo., 6.9.2021
11-12 Uhr
ab Do., 9.9.2021
18:30-19:30 Uhr

Barbara Gschwandtner

Mobil: 0664/5378500

FB: Bewegungsquelle Waldviertel

Mail: bewegungsquelle.waldviertel

@gmail.com
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Von Rupert Kornell und Oberlehrer Josef Wunderl 
 
Laut dem Visitationsprotokoll vom Jahre 1544 verkaufte das Stift Klein Mariazell nebst den 
Gütern Aichau, Berndorf und anderen auch das Dorf Langau dem ehemaligen Inhaber der 
Vogteiherrschaft Drosendorf, Herrn Wenzel (?, richtig heißt er Johann) M a r a x i   (Mrakesch) von Noskau, 
Freiherrn zu Litschau, „in den vierten Teil“ 81530) um 2000 Pfund Pfennig. Damals trug es jährlich 50 Pfund 
Pfennig Geld nebst dem Zehent. Ebendort wird auch die „Pfarre Lanngenaw“ unter ihrem „ehrbaren“ Lehenherrn 
Ihan Maraxi (gest. 1536, hierauf seine Erben Besitzer der Herrschaft) zum Jahre 1544 kurz beschrieben. Demnach 
war die Pfarre stets mit einem Pfarrer besetzt. Im Jahre 1544 hieß er Jakob Aman; er verrichtete den Gottesdienst 
„ziemlich“.  
 
Der Pfarrhof und die Kirche waren im ziemlichen Bauzustand. Auch ein Schullehrer war angestellt. Die Pfarre 
besaß an Diensten von 2 Burgrechten 8 Pfennig, Traidzehent beiderlei 4 Mut; an Äckern 8 Quenten, Wiesen 
waren 8 Tagwerk. Auch ein Frühmesse Beneficium war vorhanden und wurde vom Pfarrer selbst versehen; es soll 
„von den Nachbarn“ gestiftet worden sein. Hiezu gehörten 1 Traidzehentl, welches jährlich um 12 Pfund Pfennige 
verlassen wurde, ¾ Weingarten (im ziemlichen Bau), Wiesen 4 Tagwerk, Acker ½Quanten.  
 
Der Beneficiat zeigte an, daß er von diesem Frühmesse-Einkommen jährlich der Gemeinde Drosendorf 14 Pfund 
Pfennige, die doch für die Kirche verwendet werden sollten, geben müsse. Zechleute daselbst hatten von der 
Frühmesse 14 Pfund Pfennige, 2/4 Weingarten un an Wiesenzins 2 Pfund 7 Schill. 26 Pf., Immerkühe 5 und dienen 
das Wachs zur Beleuchtung und Besserung der Kirche, sowie auch zum Bau der Weingärten. 
 
Nach einer Geraser Klosterurkunde war Jakob Aman, Rector der Kirche von Langenaw, mit Erhart, Abt von Geras, 
Laurenz, Kaplan von Fratting, Johan Schäbinger, Pfarrer von Geras und Johann Prenseysen zugegen, als Gabriel 
Leisentrudt, Weltpriester und öffentlicher Notar, das Urteil im langwierigen Streite um die Pfarre Fratting 
publizierte und in Wirkung setzte. 
 
Von Herrn Maraxi ging das Dorf Langau samt Kirchenpatronat an die nachfolgenden Inhaber der Herrschaft 
Drosendorf über, und zwar um 1574 an die Freiherrn von Mollart, 1643 an Ferdinan Siegmund Grafen Kurz von 
Valloy, 1659 an seine älteste Tochter Eleonora, 1660 an deren Schwager Ferdinand Max von Sprinzenstein, 1671 
an das Geschlecht der Reichsgrafen von Lamberg-Sprinzenstein und 1822 an das gräfliche Haus Hoyos – 
Sprinzenstein. 
 
An anderen kirchengeschichtlichen Nachrichten über Langau findet man einen Ablassbrief (1401), vermöge 
dessen Nikolaus, Weihbischof von Passau, der Stiftskirche in Klein Mariazell und deren einverleibten Kirchen „zu 
Inzersdorf a.T. und der Kirche St. Maria in Langau“ für die vorzüglichsten Festtage des Jahres einen Ablass 
verleiht. 
Im Jahre 1422 verkauften Richter und Geschworene von Langau mit Bewilligung des Klosters Maria Zell als ihrer 
Obrigkeit von dem Besitze der Kirche 3 Pfund Pfennig Gülten auf Gütern zu Ober- und Nieder-Fladnitz, die Hartlig 
von Langenau zu einer Wochenmesse gestiftet hatte, an die Brüder Ulrich und Martin Eitzinger. 
 
Im Jahre 1532 und 1544 war die Pfarre mit einem Priester Jakob Aman, Chorherrn von Geras, und einem 
Schullehrer versehen. Pfarrer Michael Waldo von Langenau verkaufte 1620 dem Wolf Ernst von Mollart zu 
Drosendorf vier Pferde um 253 fl., wovon er ihm 193 fl. Schuldig verblieb. Nachdem der Freiherr gestorben war 
und auch der Pfarrer seinen Posten verlassen hatte, trat er diese Schuldforderung an seinen Nachfolger Johann 
Messnang, der zugleich Pfarrer von Langau und Waldkirchen und Beneficiat von Thürnau war, ab, von welchem 
sie am 9. Oktober 1621 Simon Hieronymus Freiherr von Sprinzenstein übernahm. 
 
Nach einem Visitationsprotokolle aus den Jahren 1652 – 1654 zählte Langau 200 Katholiken und 2 Konvertiten. 
Der Pfarrer hieß Georg Planck, der Informator P. Philipp O.S.Fr. Lehenherr war das Stift Geras, Obrigkeit war Graf 
Kurz von Drosendorf. Im Jahre 1671 war Dominik Kerndl, Prämonstratenser von Geras, als Kaplan in Langau. Im 
Jahre 1676 gehörte die Pfarre Langau zum Dekanate am Eggenburgerfelde.  
Am 29. Juni 1740 weihte Dechant Anton Appeltauer von Langau mit bischöflicher Erlaubnis die Ortskapelle in 
Sallapulka. 
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Um 1760 war Pfarrer Matthias Hiertl auch Dechant und 1774 bewilligte das Konsistorium dem Pfarrer Johann 
Aigner, zwei der Pfarre untertänige Kleinhäuser, welche auch zwei Tage zu roboten hatten, an die Herrschaft 
Drosendorf zu verkaufen.  
Obwohl Langau ein Marktprivilegium erst seit 1825 besitzt, erlangte es doch durch seine Lage an einer wichtigen 
Verkehrsstraße frühzeitig Bedeutung und Wohlstand. Die hiesigen Binder gehörten zur Innung der Stadt 
Drosendorf, welche diese Gemeinde am Freitag nach St. Nikolai 1539 nach dem Muster der Handwerksordnung in 
Wiener-Neustadt errichtet hatte, und deren Gebiet sich über viele Orte der Umgebung  
 
Österreichs und Mährens, darunter auch Hardegg und Weitersfeld erstreckte. Auch hier war bereits 1665 eine 
Post, die von Wolf Schoisnitz versehen wurde. Darum berührten auch öfters hochgestellte Personen diesen Ort, 
wie im Jahre 1712 Kaiser Karl Vi., der auf dem Wege zur Krönung in Frankfurt die Straße von Wien über Pulkau 
und Langau benützte. Am 1. Jänner 1712 richtete des Kaisers Mutter Eleonora Magdalena Theresia von Wien aus 
voll mütterlicher Fürsorge einen Befehl an die Herrschaft Drosendorf, daß aus diesem Anlasse die Straße bis zur 
mährischen Grenze ausgebessert werden solle und bei der Ankunft des Kaiseres Leute mit Krampen, Schaufeln 
und bei Nachtzeit auch mit Fackeln bereit stehen sollen. Der Kaiser hielt sich mit seinem Gefolge auch etwas auf, 
es wurden Kalbfleisch, Karpfen, Wildbret, ein Wildschwein und Kapauner aufgetischt, was auf 168 fl. Berechnet 
wurden. 
 
An Unglücksfällen sind zu verzeichnen: der Hussiteneinfall 1427, wo der Pfarrer von Langau sogar des Feuertodes 
sterben musste. Der Schwedeneinfall von 1645, die Pest im Jahre 1640 und größere Feuerbräne 1709 und 1817. 
 
Sehr früh erscheint auch in einigen Klosterurkunden öfters eine Familie von Langau (Lanegnawe), zuerst Liebhart 
von Langenawe (ddo. 21. Dezember 1294) in einer Urkunde des Chorherrenstiftes Herzogenburg, welches im 
Geraser Bezirke mehrere Zehente besaß. Dieser Liebhart stellte den ihm bisher zur Einbringung überlassenen 
Zehent zu Oberthürnau (Tyrna) in der Drosendorfer Pfarre und auch in den anderen Dörfern, wo er auch den 
Zehent gehabt hatte, dem Stifte Herzogenburg um 10 Pfund Pfennige zurück. 
 
Am 29. September 1324 war Stephan von Langnaw zu Altenburg Zeuge eines Kaufes zweier Fleischtische in 
Eggenburg und am 8. September 1325 in Krumau am Kamp Zeuge, als sein Schwiegervater Meinhard von Pulkau 
dem Ulrich von Meissau, obersten Marschall in Österreich, eine Gülte zu Rodingersdorf nebst drei bestifteten 
Lehen zu Kainreith verkaufte. Nach Schweickhardt lebte er noch 1351 und war ein Verwandter der Herren von 
Kottaun.  
 
In den Urkunden des Benediktinerstiftes Altenburg erscheint ferner am 15. Juni 1350 Hartlieb von Langenaw, sein 
Bruder Neidhart und seine Frau Wendel mit ihrer Gülte zu Haselberg, die sie dem ehrbaren Priester Ulrich von 
Teya verkaufen, dann Neidhart mit seiner Hausfrau Anna am 10. August 1362 nebst Hartlieb dem Langenawer als 
Zeugen, da sie zwei herzogliche Lehen und eine Hofstatt in Ulrichschlag dem Sifte Altenburg verkaufen.  
 
Am 1. Mai 1375 verkaufte Niklas der Langnawer ein herzogliches Lehen zu Ulrichschlag demselben Stifte und 
verkaufte ihm mit Erlaubnis Herzog Albrechts IV. am 4. Nobember 1400 in Wien eine Gülte von 1 Pfund und 36 
Weiner Pfennige zu Ulrichschlag.   
 
Ob sich Michael der Eystorffer von 
Langenaw, der 1386 geradeso, wie 
Reinbot von Zwingendorf, als 
Oheim der Brüder Andre und 
Danchwart von Züntgraben 
bezeichnet wird, auf den Markt 
Langau bezieht, konnte nicht 
genau eruiert werden. Sonst 
waren die Eisdorfer in Ober-
Ravelsbach und Gaindorf begütert. 
Die Kinder des Michael von Langau 
hatten vor 1440 die Lehen in 
Gebensdorf (Godweinsdorf, jetzt 
Öde bei Grafenberg, nächst 
Eggenburg). 
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